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Exegese

Bibel-Lexikon. Hrsg. V, Herbert HAA Z 11968 ] 137% dürfen WIr jetzt schon wieder autf
NEeEUuUu ear Verm_m. Aufl Einsiedeln, Köln iıne neutestamentliche Theologie hinweisen.
Benziger 1968 AIX, 1964 SP-;, Bildtaf., Diesmal andelt Ccs sich das Werk eines

bekannten katholischen Gelehrten, der denKtn Lw. 158,—.
Das Bibellexikon VO  3 Haag War un ersten Band seiner aut insgesamt vıier Bände

erstenmal erschienen. Es Wr eine geplanten „Theologie“ vorlegt. Während sich
Bearbeitung eines kurz vorher 1n Holland die bisherigen Darstellungen me1st die
erschienenen Bibellexikons und stellte damals historische Entwicklung des urchristlichen
schon eiıne beachtliche Leistung dar. Die Auf- Kerygmas anschlossen, beschreitet chelkle
lage, die 1U  - vorliegt, 1St überall gründlich einen un wıe INa  - bald feststellt
überarbeitet und auf Stand gebracht. csehr ertragreichen Weg Er geht nıcht VO'  }

Außerdem 1St s1ie erweıtert. Zu den histor1- den einzelnen Schritten der Schriftgruppen
schen, archäologischen, geographischen und AuUs, sondern efragt die I Bibel jeweils
literarischen Realien SIN noch LW 200 auf bestimmte sachliche Gesichtspunkte und
bibeltheologische Stichworte gekommen, die Themen hın, hne jedoch die exegetischen Be-

sonderheiten verwischen der einzuebnen.1ın gekonnter Weise über die Hauptthemen
der biblischen Theologie iıntormieren. In den Insotern haben WIr 65 mit einer Art biblischer
etzten Jahren en verschiedene Verlage „Systematik“ CunN, die (in erweıterter
Bibellexika und Bibelwörterbücher herausge- Form) wohl einmal 1M theologischen Studium
bracht Man kann 1Iso Zut vergleichen. Der die Stelle der Jlängst hinfälligen Hand-
Gesamteindruck, den INanl ZeW1NNt, 1St für bücher dogmatischen Typs treten könnte.
Haags Bibellexikon wirklich schmeichelnd. An Es stellt sich allerdings die Frage, ob das
Vielseitigkeit VO'  3 Aspekten, Reichtum und den geplanten vier Bänden übergeworfene
Klarheit der Informatıon, bibliographischer Schema, das ıne deurtliche Abhängigkeit VO  }

den traditionellen dogmatischen EntwürfenWeiterhilfe und ausgeglichener Präsentation
übertriftt die anderen Werke dieser Art. Es verraäat, die Schwerpunkte biblischen Denkens
1St noch gelungen, alles 1n einen Band PTeS- auch ımmer richtig verteilen wird. Was denA E A n N  = Allerdings 1Sst der Grenze des Hand- vorliegenden erstien and betrifit, waäare 6r

lichen, und vielleicht hätte INan eın leichteres vielleicht hilfreich SCWCECSCH, die kurzen An-

Papıer nehmen sollen. Wer 1n der Bibel liest, deutungen über den AOPt“ biblischen Schöp-
WIr hier immer wieder Auskunft und AÄnt:- fungsglaubens 1n der israelıtischen Religions-

geschichte (23—25) verbunden miıt ÜAhnlichenWOrt inden Für den Theologen isSt die An-
schaffung dieses Lexikons fast ıne Überlegungen für das Neue Testament

Lohfink SJ thematis vorwegzunehmen, VO  3 VOTII-

herein dem Mißverständnis wehren, als se1l
„Schöpfung“ dıie zentrale der auch L11ULr fun-

SCHELKLE, Karl Hermann: Theologie des damentale Aussage biblischen Glaubens. Ab-
Neuen Testaments. Bd Schöpfung Welt gesehen VO  s solchen mehr methodischen Be-

denken kann 1119  - ber das hier begonneneZeit Mensch). Düsseldorf: Patmos 1968
172 Lw 21,- Werk ganz uneingeschränkt empfehlen: Es

Nachdem WIr BrSt VOor kurzem den „Grund- zeıichnet sich AuUSs durch wohltuende FEinfach-
riß der Theologie des Neuen Testaments“ VO'  $ heit der Sprache, 1ine are Auslegung der
Hans Conzelmann vorgestellt en (182 Texte und seine den Leser immer wieder ZUrTr


